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Hagener SV – Türkspor Melle
Sonntag, 18. September 2016, 15 Uhr 

Sportzentrum Hagen a.T.W.

Foto: Peter Leuenberger
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heiße ich unseren Gast SV Türkspor Melle
mit seinem Trainer Raed Yusuf.

Insbesondere begrüße ich euch, liebe 
Fans und Zuschauer zu diesem Heimspiel.

60 Derby-Minuten gegen Holzhausen 
haben uns zweierlei aufgezeigt: zum Ei-
nen, wie nebensächlich Fußball sein kann 
und zum Anderen, dass wir uns noch ge-
hörig steigern müssen, um gegen Spitzen-
mannschaften zu bestehen.

Glücklicherweise ist Jan Draws in Folge 
des Zusammenpralls mit Patrick König 
nach gerichteter Nase und Fingerbruch 
auf dem Wege der Besserung.

Zum berechtigten Ärgernis der Holz-
hausener sieht das Reglement bei Ab-
bruch ein Wiederholungsspiel vor, wel-
ches uns die  Chance beschert, uns besser 
zu präsentieren.

Die 4. Runde des Krombachers Pokal 
wurde durch einen „unterhaltsamen“ 5:4- 
Sieg gegen den SV Wissingen erreicht. 
Haarsträubend waren viele individuelle 
Fehler.

Das 3:3 gegen eine konterstarke Meller-
Reserve bescherte uns nicht nur die ersten 
Punktververluste, sondern zeigte uns 
auch gnadenlos auf, dass wir in jeder Be-
gegnung alles abrufen müssen, um die 
Spiele letztendlich für uns zu entscheiden. 
Erneute individuelle Fehler ermöglichten 
Melle eine 3:1-Führung.  Die lautstarke 
Hagener Fangemeinde (danke Friedel!!!) 
und der Glaube an die eigene Stärke er-
möglichten uns noch ein 3:3 Unentschie-
den. 

Zielsetzung für die nächsten Spiele sollte  
nunmehr sein: Minimierung der Fehler im 

Spielaufbau verbunden mit unnötigen  
Ballverlusten sowie ein  aggressiveres  
Zweikampfverhalten. 

Unser heutiger Gegner Türkspor Melle  
platzierte sich mit einem 1:0 Heimsieg 
über Belm-Powe in der Spitzengruppe 
und gilt als sehr spielstark. 

Sollte es uns gelingen, unsere Defizite 
zu beheben, sollten wir in der Lage sein, 
dem spielstarken Gegner Paroli zu 
bieten.

Ich wünsche allen Fans und Zuschauern 
ein unterhaltsames Spiel, verbunden mit 
einem Hagener Heimsieg.

Gruß
Thomas Schilling, Trainer 1. Herren

      Herzlich willkommen
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„Offensiv!“ 
erscheint vor jedem Liga-Heimspiel 

der 1. Herren des Hagener SV

„Es wird langsam Zeit, daß wir Köpfe mit Nägeln machen.“
(Klaus Täuber)

OffensivStadionzeitung !Kreisliga Süd

4

Stand: 12. September 2016

Pl. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkte.

1. Viktoria Gesmold 6 5 0 1 21:6 +15 15
2. SV Türkspor Melle 6 4 1 1 13:7 +6 13

3. SV 28 Wissingen 6 4 0 2 20:13 +7 12

4. SV Conc. Belm-Powe 6 4 0 2 16:9 +7 12
5. Spvg. Niedermark 6 4 0 2 12:15 -3 12
6. Hagener SV 4 3 1 0 14:6 +8 10
7. TV Neuenkirchen 6 3 1 2 13:10 +3 10
8. Spvg. Gaste-Hasbergen 6 3 1 2 8:11 -3 10
9. BSV Holzhausen 5 3 0 2 18:9 +9 9

10. TuS Borgloh 6 2 1 3 16:14 +2 7
11. Viktoria 08 GMHütte II 6 1 3 2 11:13 -2 6
12. TuS Glane 5 1 2 2 11:12 -1 5
13. SC Melle 03 II 6 1 2 3 11:15 -4 5
14. Sportfr. Schledehausen 6 1 0 5 11:20 -9 3
15. Sportfr. Oesede 6 0 1 5 5:16 -11 1
16. FC Bissendorf 6 0 1 5 3:27 -24 1

Nächstes Heimspiel 
der 1. Herren

SV Viktoria Gesmold

Freitag, 30. 9. 2016 
19.30 Uhr 
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Dietmar Pögel
Autotechnik

Kfz-Meisterbetrieb

Höhenweg 21 � 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 01/34 59 51 �  Fax 0 54 01/34 59 52

Günter Obermeyer

GETRÄNKE-FACHGROSSHANDLUNG

Inh. Karsten Obermeyer

Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 05/72 64 · Fax 0 54 05/85 52

Wir lassen Ihre

Ideen Realität werden...

7

Krombacher Pokal: Hagener SV – SV Wissingen 5:4

Steigerungspotenzial in der Defensive
Am Mittwoch, dem 7. September 2016, 
spielten wir in der 3. Runde des Kreispo-
kals gegen den Aufsteiger in die Kreisliga 
aus Wissingen. Im letzten Jahr sind wir 
unglücklich im Viertelfinale durch ein 
Elfmeterschießen ausgeschieden, hatten 
also einen Auftrag die Niederlage wieder 
gut zu machen.

Glücklicherweise hat unsere Offensiv-
abteilung an diesem Tag relativ konse-
quent gearbeitet. In der 22. Minute 
konnte Celli Dierker nach einer schönen 
Ballannahme und einem Lupfer über den 
Keeper zu seinem ersten Pflichtspieltor 
für die erste Herren ein-
schieben. Leider waren wir 
direkt im Gegenzug zu nach-
lässig in der Verteidigung 
und kassierten den 1:1-Aus-
gleichstreffer. Immer wieder hatten wir 
in den nächsten Minuten Probleme im 
Spielaufbau und verloren die Bälle in den 
eigenen Reihen sowohl hinten, als auch 
in der Vorwärtsbewegung. Glücklicher-
weise Konnte Kai uns in der 31. Minute  
mit 2:1 in Führung bringen und nur sechs 
Minuten konnte Tom mit einem Strahl 
aus 18 Metern auf 3:1 erhöhen. Zu die-
sem Zeitpunkt sah es eigentlich relativ 
gut für uns aus, auch, wenn spielerisch 
mit Sicherheit noch Luft nach oben war. 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff dann erneut 
ein Riesenpatzer in der Defensive. Nach 
einem Fehlpass im Spielaufbau konnte 
ein Angreifer aus Wissigen alleine auf 
David Kriege zulaufen und den 3:2-An-

schlusstreffer markieren. Sowas darf auf 
keinen Fall passieren, war allerdings 
schon der zweite Schnitzer unserer De-
fensivabteilung an diesem Tage. Zum 
Pausentee hieß es dann die Köpfe wieder 
frei zu bekommen und alle zu motivieren 
das Tempo nach dem Wiederanpfiff hoch 
zu halten.

Das ist uns dann auch in den ersten Mi-
nuten sehr gut gelungen. Die Sortierung 
in den hinteren Reihen war besser und in 
der 52. Spielminute konnte Celli dann 
nach einem schönen Zuspiel den Keeper 
umkurven und zum 4:2 einnetzten. Schön 

gelöst! Nach der Einwechs-
lung von Alex um die 60. 
Spielminute hatte dieser dann 
auch gleich eine große Chance. 
Nach einer schönen Stafette 

über Malte, der den Ball auf Alex lupfte, 
konnte dieser dann alleine auf den Keeper 
zulaufen und diesen überdribbeln. Leider 
war der Winkel nach der Aktion zu spitz 
und der Ball fand nicht in die Maschen. 
Besser machte Alex es dann nur wenige 
Minuten später, indem er einen platzier-
ten Schuss am Keeper vorbei zur 5:2-Füh-
rung vollendete.

Über die folgenden Minuten möchte ich 
nur wenige Worte verlieren. Nachdem 
wir vorne erst ein Tor erzielen müssen, 
kassieren wir keine zehn Sekunden spä-
ter nach einem Konter und einem Steil-
pass in den Rücken der Abwehrreihe den 
5:3-Anschlusstreffer.

 Fortsetzung auf Seite 9



9

OffensivStadionzeitung ! 1. Herren1. Herren

Apotheker Markus Jostwerth

Arzneimittel aus der Apotheke Ihres Vertrauens

Schulstraße 1  |  49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 01-8 90 90  |  Telefax 0 54 01-89 09 19

E-Mail: jostwerth@nibelungen-apotheke-hagen.de
www.nibelungen-apotheke-hagen.de · facebook.com/NibelungenApothekeHagen

Fortsetzung Hagener SV – SV Wissingen
Nur zwei Minuten später dann eine Miss-
glückte Ecke von uns, dessen Abstoß dann 
ebenso schnell weitergeleitet wurde und 
zum 5:4 verwandelt werden konnte. Uner-
klärlich, wie uns so etwas passieren kann. 
In den letzten fünf Minuten plus der sechs 
Minuten Nachspielzeit des souveränen 
Unparteiischen Stieglat  zeigten wir dann 
glücklicherweise noch einmal ein anderes 
Gesicht. Wir bäumten uns noch einmal auf 
und gingen wieder konsequenter in die 
Zweikämpfe. Hielten den Ball vorne gut, 

schufen so Entlastung und standen auch in 
der Abwehr wieder sicherer. Mit einem 
blauen Auge davon gekommen und den 
5:4-Sieg eingetütet.

Abschließend ist zu sagen, dass für das 
kommende Auswärtsspiel gegen Melle II 
auf jeden Fall eine Steigerung her muss 
und weniger Fehler gemacht werden dür-
fen. Ein großes Dankeschön an die große 
Anzahl der Zuschauer, die sich das Spekta-
kel mit angeschaut haben. Es kann nur 
besser werden ;-)

Sportliche Grüße Nils Marotz

Bei einem Zusammenprall 
mit Holzhausens Patrick König 
verletzte sich Jan Draws so schwer, 
dass das Derby gegen den BSV in 
der 64. Minute beim Stand von 
0:2 abgebrochen werden musste. 
Nach gerichteter Nase und 
einem Fingerbruch befindet 
sich Jan zum Glück auf dem 
Wege der Besserung! 
Die Partie gegen Holz- 
hausen wird 
wiederholt.

Foto: Peter Leuenberger
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Hohe Einsparung der Heizkosten

. . . mit dem Förderprogramm der KfW
Dämmung für Außenwände, Dach, Fenster, Kellerdecke sowie Austausch der Heizungsanlage!

Tel. 0 54 01/9 83 78 � Fax 0 54 01/9 83 20
www.martin-obermeyer.de
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Am Ende einen Punkt gewonnen oder zwei 
Punkte verloren?! Die Meinungen gingen 
nach dem Spiel bei der Reserve aus Melle 
auseinander. Auf der einen Seite waren die 
Gastgeber zu einfach zu ihren Torerfolgen 
gekommen. Auf der anderen Seite konnten 
wir zweimal in einem Spiel einen Rück-
stand drehen. Aber nun erst mal der Reihe 
nach ...

Zu Beginn der Partie staffelten sich die 
Hausherren auf Höhe der Mittellinie, wo-
durch uns Raum für den Spielaufbau gege-
ben wurde. Diese Feldüberlegenheit konn-
ten wir jedoch kaum in gute Torszenen 
ummünzen. Die Versuche von 
Celly und Tom verfehlten zu-
nächst das gegnerische Ge-
häuse und Melles Torwart war 
in der Anfangsphase mehr da-
mit beschäftigt die Bälle wieder zu holen, 
als auf der Linie präsent zu sein. Nach einer 
knappen halben Stunde tasteten sich die 
Melleraner das erste Mal nach vorne und 
wurden direkt belohnt. Nach einem Pass in 
die Tiefe wurde Melles Angreifer im Straf-
raum  zu Fall gebracht und Mäscher konnte 
den berechtigten Strafstoß zur Führung 
einschieben. Unsere Reaktion ließ jedoch 
nicht lange auf sich warten. Der nächste 
gute Angriff konnte postwendend zum Aus-
gleich genutzt werden. Pinsel setzte sich gut 
über außen durch, steckte das Spielgerät 
auf Kai durch, der den mitgelaufenen Alex 
sah. Abschluss und drin war die Murmel. 

Jedoch brachte das Tor nicht die gehoffte 
Wende. Denn kurz vor der Pause setzte sich 

Dröge über rechts durch und bediente den 
mitgelaufenen Mäscher, der sein zweites 
Tor machte.

Zur zweiten Hälfte kamen wir mit guten 
Vorsätzen und breiter Brust aus der Kabine, 
um noch etwas Zählbares aus der Gröne-
gauregion mitzunehmen. Diese Vorsätze 
hielten aber nicht lange an. Nach einer eige-
nen Ecke schalteten die Melleraner sehr 
schnell um und Dröge konnte in Bilder-
buchmanier den Konter zur 3:1 Führung 
einnetzen. Jetzt hieß es alles oder nichts. 
Dransmann wurde für den quirligen Spre-
ckelmeyer gebracht, um neue Impulse nach 

vorne zu geben. 
In der 77. Minute dann der 

Anschlusstreffer. Celly konnte 
die Kugel auf den heraneilen-
den Holtmeyer legen, der mit 

einem wuchtigen Schuss den Ball im Tor 
unterbrachte. Es ging nun weiter Schlag auf 
Schlag. Drei Minuten später fiel dann auch 
schon der Ausgleich. Jule Cirkovic ließ die 
Hausherren mit einem Gewaltschuss ganz 
alt aussehen und konnte seinen ersten Sai-
sontreffer verbuchen. Es ging in die letzten 
zehn Minuten. Wir schmissen alles nach 
vorne, um die drei Punkte mit ins heimische 
Clubheim zu bringen. Aber auch Melle wit-
terte immer wieder Konterchancen. Auf 
unserer Seite scheiterten jedoch Jule und 
Alex am Siegtor, wie auf der anderen Seite 
Mäscher. Daher blieb es beim Remis. 

Am Ende bleibt die Frage: „Einen Punkt 
gewonnen? Oder zwei verloren?“
Mit sportlichem Gruß Marlon Leuenberger

SC Melle 03 II – Hagener SV 3:3

Punkt gewonnen oder zwei verloren?
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Gaststätte Stock
Inh.: Karl-Heinz Niehenke

Zum Jägerberg 2 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 01/93 32

�  2 Bundeskegelbahnen
�  Gesellschaftsräume bis 200 Personen

Küche bis 24 Uhr geöffnet!

Bei uns
erwarten Sie

�  Gewerbe- und
Speisesalz

�  Speise- und
Pflanzkartoffeln

� Voliendraht
� Vogelfutter
�  Futtermittel
�  Düngemittel

�  Sämereien
�  Pflanzenschutz
�  Gartengeräte
�  Werkzeuge

Werner Wiemann GmbH · Mühlenweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Klosterstraße 2
GMHütte-Kloster Oesede
Tel. 0 54 01/55 47
maler-schriever@osnanet.de
www.maler-schriever.de

HSV-Spielplan · Kreisliga Süd · Saison 2016/17
So. 14.08.16 15.00 h SF Oesede – Hagener SV 2:4
So. 21.08.16 15.00 h Hagener SV – Spvg. Niedermark 5:0
Fr. 26.08.16 19.30 h TV Neuenkirchen – Hagener SV 1:2
Fr. 02.09.16 19.30 h Hagener SV – BSV Holzhausen
Fr. 09.09.16 19.30 h SC Melle 03 II – Hagener SV 3:3
Mi. 14.09.16 19.30 h Hagener SV – TuS Glane
So. 18.09.16 15.00 h Hagener SV – SV Türkspor Melle
So. 25.09.16 15.00 h TuS Borgloh – Hagener SV

Fr. 30.09.16 19.30 h Hagener SV – Viktoria Gesmold
So. 09.10.16 15.00 h SF Schledehausen – Hagener SV

So. 16.10.16 15.00 h Hagener SV – Spvg. Gaste-Hasbergen
Fr. 21.10.16 19.00 h FC Bissendorf – Hagener SV

So. 30.10.16 14.00 h Hagener SV – SV Wissingen
So. 04.11.16 14.00 h SV Conc. Belm-Powe – Hagener SV

So. 13.11.16 14.00 h Hagener SV – Vikt. 08 GMHütte II
S0. 20.11.16 15.30 h TuS Glane – Hagener SV

So. 27.11.16 14.00 h Hagener SV – SF Oesede
So. 04.12.16 14.00 h Spvg. Niedermark – Hagener SV

So. 05.03.17 15.00 h Hagener SV – TV Neuenkirchen
So. 12.03.17 15.00 h BSV Holzhausen – Hagener SV

So. 19.03.17 15.00 h Hagener SV – SC Melle 03 II
So. 26.03.17 15.00 h SV Türkspor Melle – Hagener SV

So. 02.04.17 15.00 h Hagener SV – TuS Borgloh
So. 09.04.17 15.00 h Viktoria Gesmold – Hagener SV

So. 23.04.17 15.00 h Hagener SV – SF Schledehausen
So. 30.04.17 15.00 h Spvg. Gaste-Hasbergen  – Hagener SV

So. 07.05.17 15.00 h Hagener SV – FC Bissendorf
So. 14.05.17 15.00 h SV Wissingen – Hagener SV

So. 21.05.17 15.00 h Hagener SV – SV Conc. Belm-Powe
So. 28.05.17 12.45 h Vikt. 08 GMHütte II – Hagener SV




abgebrochen
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Restaurant & Café
regionale Spezialitäten

gutbürgerliche Küche

Familienfeiern

Betriebsfeiern

Partyservice

Biergarten

Kinderspielplatz

Saalbetrieb

Zum Jägerberg 40 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 05/9 41 11 · www.jaegerberg.de

Öffnungszeiten: Mi. & Do. ab 15 Uhr
Fr. & Sa. ab 12 Uhr · So. ab 9 Uhr

Winterzeit: Mo. & Di. Ruhetag
Sommerzeit: Mo. Ruhetag

Viktoria 08 GMHütte – Hagener SV IV 3:1

Und wieder die 2. Halbzeit ...
Nach zwei herben Niederlagen ging es auf 
einem Mittwochabend zu unseren Nach-
barn aus Georgsmarienhütte. Wir hatten 
uns für die Partie viel vorgenommen und 
wollten endlich unsere ersten Punkte der 
Saison 2016 / 2017 einfahren.

Von Beginn an agierten wir mit viel 
Druck und guten Kombinationsspiel. In 
der 10. Spielminute gelang uns dann die 
1:0 Führung durch einen Distanzschuss 
von Tobi Ratzke, den der gegnerische Tor-
wart nicht mehr entscheidend abwehren 
konnte. Im weiteren Verlauf der ersten 
Halbzeit spielten wir uns noch diverse 
Torchancen raus die leider nicht von Er-
folg gekrönt wurden. Wir hatten den Geg-
ner komplett im Griff und alle hofften auf 
die ersten Punkte für die sympathische 
Vierte. Doch die zweite Halbzeit, in der wir 
schon in den beiden Spielen zuvor sehr 
schlecht aussahen, sollte ja noch kommen. 

Schon von Anfang an der zweiten 45 Minu-
ten waren wir nicht mehr richtig an den 
Gegenspielern dran und konnten vorne 
auch keinen Ball mehr halten. So kam es 
wie es kommen musste. In der 59. Spielmi-
nute gelang der Viktoria der Ausgleichs-
treffer zum 1:1. Keine 10 Minuten später 
erhöhte der Gastgeber auf 2:1. Im weite-
ren Spielverlauf lösten wir unsere Vierer-
kette auf und wollten vorne nochmal für 
Druck sorgen, was uns leider nicht mehr 
gelang. Somit sorgten die Hütteraner mit 
dem Schlusspfiff noch für den 3:1 End-
stand.

Fazit: Das Spiel wurde wieder einmal in 
der 2. Halbzeit komplett aus der Hand ge-
geben, weshalb wir jetzt aber nicht die 
Köpfe hängen lassen dürfen und schon im 
nächsten Spiel gegen Ohrbeck zeigen das 
wir auch 90 Minuten guten Fußball spie-
len können. E. Brandebusemeyer

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE 
RICARDA EHRENBRINK
Osnabrücker Straße 4 
49170 Hagen a. T. W.
Telefon 0 54 01/3 61 92 33 
Telefax 0 54 01/3 61 92 34
Mail: r.ehrenbrink@yahoo.de

Praxis für Logopädie Ricarda Ehrenbrink · Osnabrücker Straße 4 · 49170 Hagen

Bankverbindung: Sparkasse Osnabrück · BLZ 265 501 05 · Konto-Nr. 271 239

Damit Sie auch morgen
noch kraftvoll zuschreien können!
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2. Damen SG Eversburg – Hagener SV II 5:1

Zeitweise gar nicht doof angestellt
Unter dem Motto „neues Spiel, neues 
Glück“ machten wir uns am letzten Sonn-
tag auf nach Eversburg, oder Atter, oder 
wohin auch immer! Jedenfalls wollten wir 
die ersten drei Punkte der Saison einheim-
sen! Das das ein recht schwieriges Unter-
fangen werden sollte, konnte man beim 
derzeitigen Blick auf die Tabelle schon er-
ahnen.

Zudem war das Wetter ja auch mal wie-
der so suboptimal, da halfen die Worte von 
Hollguth II, dass es die Gegner ja genauso 
schwer und heiß haben wie wir, irgendwie 
so gar nicht!

Zudem war unser Kader auch 
noch recht dezimiert und noch 
nicht ganz ausgenüchtert.

Naja, was sollte es… mussten 
wir halt durch!

Den Mädels der Spielgemeinschaft 
merkte man von Beginn der Partie an, dass 
sie unbedingt gewinnen wollten. Tja, und 
wir ergaben uns dann mal unserem 
Schicksal!

Schon nach 2 Minuten stand es 1:0 und 
nur durch Glück nicht direkt eine Minute 
später 2:0.

Hollguth I und II hatten gefühlt jetzt 
schon die Schnauze voll… wutentbrannte 
Rufe wechselten sich mit demonstrativem 
Schweigen begleitet mit verständnislosem 
Kopfschütteln ab.

In der ersten Trinkpause hagelte es 
dann auch berechtigterweise Kritik an je-
dem einzelnen, aber irgendwie hatte uns 
die Sonne das Hirn versengt! Das führte 

dazu, dass die Ansprachen in den folgen-
den Pausen nicht netter wurden…

Alle waren fürchterlich nervös am Ball, 
was die Gegner dazu einlud, uns des Öfte-
ren ziemlich dumm da stehen zu lassen.

Allein der super Leistung unserer Er-
satz- Keeperin Nicole H. ist es zu verdan-
ken, dass wir nicht noch deutlicher verlo-
ren hatten!

Und allein mir ist es zu verdanken, dass 
wir 5:1 und nicht 5:2 verloren haben. Frei 
vorm LEEREN Tor zu stehen und den Ball 
drüber zu semmeln, schafft auch nicht je-
der! Sorry Mädels… Ich weiß, es ist schwer 

zu glauben, aber ich mache so-
was tatsächlich nicht extra!!!

Den Ehrentreffer erzielte un-
ser rudernder Flummi Sina (Jo-
hanna Rembrink), die sich 

wahrscheinlich auch noch nach einem 
100:1 so über ihr Tor freuen würde, als 
hätten wir die Weltmeisterschaft gewon-
nen!

Das war schön, und sorgte glaub ich so-
gar für ein kleines Lächeln auf den Lippen 
unserer Trainer.

Trotz dessen wurde es natürlich nichts 
mit den erhofften drei Punkten, aber den 
Schuh müssen wir uns selber anziehen, 
auch wenn es Phasen in diesem Spiel gab, 
in denen wir uns gar nicht so doof ange-
stellt haben! Das lässt auf jeden Fall für die 
kommenden Partien hoffen.

Für ein Fazit hab ich grad keine Zeit… 
bin Torschuss üben.

Lasst es euch gut gehen Ricky

Wir ergaben 
uns unserem 

Schicksal!

SV Ohrbeck – Hagener SV IV 5:1

Unglaublich ärgerlicher Saisonstart
Tja wie heißt es noch: Haste Scheiße am 
Fuß, haste Scheiße am Fuß. So kann man 
den bisherigen Saisonverlauf wohl tref-
fend zusammenfassen. Nach inzwischen 
drei Niederlagen zum Saisonauftakt woll-
ten wir endlich die ersten Punkte aus 
Ohrbeck mit nach Hause nehmen.

Das Spiel begann ausgeglichen, man 
konnte erkennen, dass sich wirklich jeder 
voll reingehauen hat. In der 20. Minute 
gerieten wir trotzdem durch einen abge-
fälschten Distanzschuss 0:1 in Rückstand. 
Wir haben die Köpfe nicht hängen lassen 
und ca. 5 Minuten später den Ausgleichs-
treffer zum 1:1 erzielen können. Nach ei-
ner Ecke kam es zum Gestocher im Sech-
zehner, bei dem Max Ziebuhr den Ball 
letztendlich ins Tor schieben konnte. Kurz 
vor der Halbzeit gerieten wir nach Ballver-
lust im Aufbauspiel ärgerlich 2:1 
in Rückstand.

Was dann zu Beginn der zwei-
ten Halbzeit passiert ist, darf 
einfach nicht passieren und kann 
sich auch niemand erklären. Wir 
müssen den Pfiff des Schieds-
richters wohl überhört haben, 
denn bereits mit der ersten Ohr-
becker Aktion konnte der Geg-
ner seine Führung auf 3:1 aus-
bauen und keine drei Minuten 
später auf 4:1 erhöhen. Nach 
diesem Rückstand war die Luft 
merklich raus. Der Trainer ver-
suchte nichtsdestotrotz noch-
mals frischen Wind ins Spiel zu 

bringen und wechselte dafür nach und 
nach die gesamte Ersatzbank ein. Runter 
gingen dafür Julian Kröger, Adrian Plog-
mann, Philipp Elixmann und Torben Plog-
mann. Leider konnte unsere Mannschaft 
trotz der frischen Spieler kein weiteres 
Tor mehr erzielen. Die einzige weitere 
nennenswerte Aktion war leider auch 
keine positive aus Hagener Sicht. In der 
75. Minute verwandelte Ohrbeck einen 
Elfmeter, nachdem ihr Stürmer in unse-
rem Strafraum gelegt worden ist.

So unglaublich ärgerlich dieser Sai-
sonstart auch verlaufen ist, jetzt gilt es im 
nächsten Spiel, das auch unser erstes 
Heimspiel wird, Punkte gegen den Abstei-
ger aus Schwege zu holen.

Mit sportlichen Grüßen P. Elixmann

 Bei so einem Spiel 
muss man die Hosen 

runterlassen und 
sein wahres 

Gesicht zeigen.
(Alexander Strehmel)

Das 
Rhetorik-Foul
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2. Damen Hagener SV II – SG Schledehausen II 6:0

Die ersten Punkte sind eingefahren
Drei Spiele, kein einziger Punkt, so konnte 
und sollte es nicht weiter gehen.

Pünktlich eine Stunde vor Spielbeginn, 
fanden wir uns also an unserem geliebten 
Clubheim ein um festzustellen, dass wir 
in Gellenbeck spielen. 

Unbeeinflusst davon, ließen wir unser 
Ziel endlich drei Punkte einzufahren 
nicht aus den Augen und die Schiedsrich-
terin konnte die Partie pünktlich anpfei-
fen.

Von Beginn an spielten wir munter auf 
des Gegners Tor nur das besagte viel wie 
immer vorerst nicht.

Nach ca. 23 Minuten gelang 
es Sina (Judith) dann, nach ei-
ner schönen Flanke von Nadine 
(CR7) den Ball in die Maschen 
du lenken.

Endlich!! Die Führung brachte uns Auf-
trieb und jetzt sollten wir nicht mehr zu 
stoppen sein.

Das merkte auch der Gegner und wusste 
sich nicht anders als mit einem Foulspiel 
kurz vorm 16er zu helfen.

Sina (CR7) rappelt sich auf um den Frei-
stoß selbst zu treten. Die Torhüterin hatte 
keine Chance und kann den Ball nur noch 
ins Tor lenken. 2:0!!!

Sina (CR7) bisher an jedem Tor beteilig, 
bekommt auch den dritten wunderbar 
von Judith aufgelegt. 

Die erste Halbzeit läuft immer noch, als 
Sina (Jasse) ebenfalls durch einen Frei-
stoß das 4:0 erzielte.

Die Torfrau hielt den Ball vorerst, doch 

plötzlich lag er hinter ihr im Tor. Unhalt-
bar!

In der Halbzeitpause erinnerten die 
Trainer trotz mittlerweile deutlicher 
Führung daran, hinten nicht ganz so offen 
zu spielen, da der Gegner doch die ein 
oder andere unnötige Torchance hatte. 
Unser Sieg war zwar bisher nicht in Ge-
fahr aber wir wollten den Kasten ja auch 
endlich mal sauber halten. 

In der zweiten Hälfte ließen wir es et-
was ruhiger angehen. Außer Judith die 
einfach immer überall auf dem Spielfeld 

anzutreffen war.
Leider kein Anspielpartner in 

Sicht tankt sie sich einfach 
selbst durch die gegnerische 
Abwehr um dort die gerade 

vom Torschusstraining eingetroffen Sina 
(Ricky) zu bedienen. Diese schiebt zum 
5:0 ein.

Na also, es geht doch. (Hoffentlich ist 
deine Verletzung nicht so schlimm!!!!!) 

Jetzt hat Sina (Claudia) auch die Nase 
voll und überlegt sich kurzfristig den Weg 
nach vorne anzutreten um dort von Jasse 
das 6:0 aufgelegt zu bekommen. End-
stand. 

Wahnsinn! Wir können es also doch! 
Die ersten drei Punkte sind auf unse-

rem Konto und es sollen noch einige 
mehr werden.

Nächste Woche Freitag reisen wir 
nach Gesmold, wo wir auch noch die 
eine oder andere Rechnung offen haben. 
� Bis�dahin ... MC

Wahnsinn! 
Wir können 

es also doch!



Jedes Team ist nur so gut wie seine Unterstützung.
Dann kommen Sie zu uns: Wir bieten Ihnen umfassenden Service, 
große Auswahl und jede Menge praktischer Tipps. Von Menschen, 
die wissen, wovon Sie sprechen. Und die in Ihrer Nähe sind.

Wir sind Ihr größter Fan!
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